
II-1'ltl! der Beilagen zu den 9tenographiscnen Protokollen des Nationalrates 

Xlll. Gesetzgebungsperiode 

P n 6. Juli 1972 ras.: 

A n fra g e 

der j';bgeordneten SANm'illIEn, Dr.PELII(JiN, liE.3TREICIIEfi. 

und Genossen 

an den Bundeskanzler 

betreffend Forschungsaufträge, Expertengutachten und Meinungser­

hebungen • 

.Aus verschiedenen Anfragebeantwortungen verschiedener Itessorts 

wird ersichtlich~ daß des öfteren Meinungsforschungsaufträge, 

Expertengutachten und sonsti~e Forschungsaufträge an ressort­

fremde Exporten gegen Bezahlung vergeben werden. Der Umfang der 

vergebenen Forschungsaufträge, Meinungserhebungen und Experten­

gutachten läßt _ es gerechtfertigt erscheinen, nach den Kriterien, 

die fUr die Vergabe des jeweiligen Auftrages maßgeblich sind, zu 

fragen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher folgende 

A n fra g e 

1.) l:1elc11e imfträge "JUrd<;)n von IhreI!1 Ressort 1970, 1971 und 1972 

an das IFES-Institut vergeben? 

2.) Auf welche flöhe belaufen sich diese Aufträge? 

3.) Nach welchen Grundsätzen (Kriterien) werden von Ihrem aessort 

Expertengutachten oder Forschungsaufträge ver-

geben? 
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4.) In welchem Gesarntausmaß wurden von Ihreß Ressort 1970i 1971 
und 1972 Expertengutachten und Forschungsaufträge vergeben? 

5.) ~lrden diese Aufträge öffentlich ausgeschrieben? 

l~T mill ja, "" 0 ? 

6.) Wer hat sich um diese Aufträge mit welchem Angebot beworben? 
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